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1. Das Quadrat zu einem Dreieck falten und so 
vor sich hinlegen, dass die doppelte Spitze 
von einem weg zeigt: a auf a – und wieder 
aufklappen

2. Nun die Dreiecksspitze a/a zur Faltkante (b – 
c) knicken und a/a wieder entfalten

3. Jetzt die rechte Dreiecksspitze (c) auf den 
Punkt (d) knicken

4. Die Dreieckspitze (b) auf den Punkt (e) 
knicken

5. Zuletzt je eine Spitze (a/a) nach vorne bzw. 
nach hinten unten knicken.

Und das Becherchen ist fertig!
Nun wird noch eine eine Holzperle an das Ende 
von ca. 20 cm Perlgarn geknotet. Und zuletzt 
wird mittels Nähnadel das andere Ende des Per-
lgarns mit der (befestigten) Kugel durch die 
obere Faltecke des Bechers gestochen und auch 
verknotet.

Tipps:
Für jüngere Kinder wird das Spiel leichter, wenn ein 
kurzer Perlgarnfaden am Becherboden befestigt 
wird.  

Auf die gleiche Weise lassen sich auch Tüten für 
den Kaufladen basteln, oder im Nu ein Behäl-
ter für ein minikleines Geschenk anfertigen, wie 
etwa eine schöne Murmel.

für uns

Lebensfreude

Fang mich! 
Heute Nachmittag sind Freunde der Kinder ein-
geladen. – Und es regnet. Also bleiben wir besser 
drinnen. – Und was machen wir da? „Basteln!“ 
wünschen sich die Kinder. Und Papier hat man 
immer zu Hause. „Kommt, wir schneiden jetzt 
erst mal das Papier zurecht und dann dürft ihr 
es anmalen!“

Jedes Kind schneidet ein Papierquadrat aus. Papa 
oder Mama helfen, wo es nicht so ganz gelingen 
will. Wer schon ein Papier-Quadrat vor sich lie-
gen hat, der malt es erst einmal vorne und hinten 
bunt an – wie er es mag. Ein Kind sagt: „Will ich 
aber nicht!“ Dann lassen wir es. Als es sieht, wie 
eifrig die anderen mit ihren Farbkreiden zugan-
ge sind, greift es nämlich auch zu und hat im Nu 
ein schönes buntes Papier.

Fangbecher falten: Die größeren Kinder ab 
Grundschulalter können schon mitfalten. Und 
Mama oder Papa machen es vor. 

Das brauchen wir:

• Weißes oder einfarbiges Papier. 

20/20 cm im Quadrat

• Wachskreiden

• Schere

• Perlgarn (oder dickeren Faden)

• Nähnadel

• Kleine Holzperle

Da haben die Kinder ein 
schönes Spiel. Und tatsächlich, 

sie laufen eifrig, die Kugel 
fangend durch die Wohnung 

und haben richtig Freude dabei.
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